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Dieser Behang über dem Altar im kleinen Gemeindesaal begleitet die zum 
Gottesdienst versammelte Gemeinde seit nunmehr sechs Jahrzehnten in der 
Weihnachtszeit. 
Die einzelnen Ereignisse aus den Weihnachtsevangelien sind eindrucksvoll 
dargestellt. 
 
Etwas kurios kniet der Ochse mit seinen vorderen Hufen, aber dies soll wohl die 
andächtige Gebetshaltung des Tieres zeigen. Damit steht die Künstlerin in der 
Tradition der mittelalterlichen Krippenbilder: Schon auf dem Pauli-Altar von 1500 
sind Ochs und Esel mit eingeknickten Vorderfüßen zu sehen (Erklärung zum Tag 1). 
 
Ältere Gemeindeglieder berichten, dass in der ersten Fassung auch der Kindermord 
von Bethlehem dargestellt war. Dieser soll aber dann auf Wunsch der Gemeinde in 
der Batik übermalt worden sein. Der Wunsch nach der heilen Welt zu Weihnachten 
ist menschlich und gewiss verständlich! 
 


